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Toetten.

¥ evimfehter. Tag! du Fommfi- it Segen,
Und [ehreft, ie GOITT fur uns wadt,
L DQenn fo tie ein evbetner Negen
7 D)= Dag tuockne. Eedeeich feudytbar macht:
s - G, o crquict du unfre Seelen,
e == 9QBiv frimmen Lobeslicder an,
@3 ift jest Reit as ju ersehlen,
FBas unfer GO bisher vem Lande Suts gethar,
& & & &

§$mn Gadte taudyen , Menfchen faller,
Und biflos um Gerettung fiehn ;

SHiet man den Jammerton etfchallen,
Acy fol denm alles untergehn

Ka ja, mein GOIIT, ¢ Fommt dag Ende,
Dag Ende Fomme , ¢3 ift fhon da ¢

So tragen uné die Baterhande
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Umnebefn Daher manches Hevs

Der {chivache Glaube wil oft waucken ,
Da fhmachtet man in Angft und Schmers.

Gfts Abend , o wimfcht man den Movgert,
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A ¢in ergebner Sinn in Unterthanigheits
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o geh an andre Oerier hin,
9Bo Fireften fich vegieren laffen i3
CBon cingebildtem Eigenfinn.
Sich die Berwifiung , dag Jetftdven ¢
CBiclleichte falle div dabey ein ,
i fehr die Menfthen fich bethdven,
Die frommer Obereit yur Laft, sum Senfyen, feon
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§§boblqn, fo freten wiv jufommen,
Und rufen : o Smmanuel,
Bottdem e allefamt abfiammen,
Du Herrfcher dber Leib und Seel,
Grhdve ung in allen Gnaden ,
Befchivme diefe Stadt upd Land
ot allec Notlh, Sefahr und Schaden,
S wfeen Shriftian Ernft in Guaden v
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@u HERR der Jahre und dev Tage,
Mebr gnadig Dern Lebensyeit s
Dag man von deinem Aohithun fage
Noch in der frohen Erwigkeit,
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	Unterthänigste Glückwünschungs-Ode bey dem hocherfreulichen Geburts-Feste des Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn Christian Ernst, des heil. Römischen Reichs-Grafen zu Stolberg ... welches den 13ten April 1759. ... das 69ste mal gefeyret wurde, in tiefester Ehrfurcht überreichet von Johann Georg Struck, Hofbuchdrucker.
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